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SCHREIBEN DES [ABTES] PLAZIDUS [ ZURLAUBEN] AN RITTER UND AMMANN

[BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Ehe und zuvor iah unserem Nepot [Plazidus Beat Kaspar An¬

ton  Zurlaüben ] auf sein an mich von Paris [wo dieser studierte ] aus erlas¬

senen Schreyben antworte , habe vorhero . . . des H. Brueder Meinung erheben wol¬

len , ob nemblioh ihme , wielen Er so eyferig auf sein Ruckreis mit H. Raths-

herm [dem Zuger Stadt - und Amtsrat Jakob Bernhard ] Brandenberg

aus vilfeltig allegierten gründen und Motiven tringet , nit zuo willfahren

sye , aus beisorg , Er sonsten motu proprio was anderst vornemen möchte , oder

sonst die Zeit in Parys weiters unnützlich applicieren dörfte . Wan der Herr

Brueder die mitheimbreis approbieren solte , wolte alsdan ihme schriftlich ver-
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deüten , das wegen des verlangten heüwrats seiner Zeit zuo reden sein werde.

Jch wird under der handt berichtet , ob solte widerumb und zwar durch den be-

wüsten Herren , von deme mihr H. Brueder vormahlen was in geheimb eröfnet , ein-

gerathen worden , das man die künftige Jahrrechnung und Johannitagsatzung von

lobl . IS ohrten in Mury halten solte . So mihr und meinem Gottshaus , auch er¬

littenen so grossen Kriegsscheden [ im 2 . Villmergerkrieg ] fast unmüglich fal-



len wurde , da ohnedas die Universal Conferentz zuo Baden mihr genug gest zuo-
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weisen dörfte . Da doch diser Zeit die Vietualia so schwerlich an die hand

zuo bringen " .

1 ) Plazidus Beat Kaspar Anton heiratete Maria Katharina Bessler von Wattin¬
gen . Das Datum der Heirat ist jedoch nicht bekannt.

2 ) Die Jahrrechnunq fand dann jedoch in Zurzach und Frauenfeld statt , vgl.
EA VII 1, 64 (Nr . 50 ) .

Original AH 48 , 56 - 57 Blatt 57 leer
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